
Der Beruf 
Mediengestalter:in –
Kreativität und Technik 
gestalten unsere 
Medienwelt

Vielfältige Aufgaben und Kompetenzen im 

modernen Medienbereich
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Berufsbeschreibung 
und Tätigkeitsfelder



Überblick über den 
Beruf 
Mediengestalter:in

Digitale und analoge Medien

Mediengestalter:innen entwickeln 
vielfältige Medienprodukte sowohl digital 
als auch analog für verschiedene 
Einsatzbereiche.

Projektumsetzung

Sie setzen Projekte um, indem sie 
kreative Konzepte in verschiedenen 
Medienformaten gestalten und 
realisieren.

Schlüsselrolle in Medienproduktion

Mediengestalter:innen sind zentral für 
die Produktion und Gestaltung von 
Medieninhalten in diversen Bereichen.



Unterschiedliche 
Fachrichtungen und 
Spezialisierungen

Digitale und Printmedien

Die Fachrichtung Digital und Print umfasst 
Gestaltung und Produktion von Inhalten für 
digitale und gedruckte Medien mit 
unterschiedlichen Techniken.

Bild und Ton

Bild und Ton spezialisiert sich auf 
audiovisuelle Medien, einschließlich 
Filmproduktion, Tonaufnahme und 
Schnitttechniken.

Gestaltung und Technik

Diese Fachrichtung verbindet kreative 
Gestaltung mit technischen Aspekten für 
funktionale und ästhetische 
Medienprodukte.



Typische Aufgaben und 
Arbeitsbereiche

Erstellung von Layouts

Mediengestalter:innen entwerfen visuelle Layouts für 
verschiedene Medienformate und sorgen für eine ansprechende 
Gestaltung.

Bild- und Videobearbeitung

Bildbearbeitung und Videoproduktion sind zentrale Aufgaben zur 
Optimierung und Gestaltung von Medieninhalten.

Animationen und technische Umsetzung

Animationen werden gestaltet und die technische Umsetzung von 
Medieninhalten realisiert, um dynamische Inhalte zu schaffen.

Arbeitsbereiche der Mediengestalter:innen

Mediengestalter:innen arbeiten in Agenturen, Verlagen, 
Rundfunkanstalten oder Werbeabteilungen mit vielfältigen 
Aufgaben.



Voraussetzungen 
und persönliche 
Eigenschaften



Schulische 
Qualifikationen 
und formale 
Anforderungen
Grundvoraussetzungen

Ein guter Haupt- oder Realschulabschluss ist meist die 
Mindestanforderung für die Ausbildung.

Höhere Schulabschlüsse

Für bestimmte Fachrichtungen sind höhere 
Schulabschlüsse von Vorteil und können die Chancen 
verbessern.

Technisches und Medienverständnis

Technisches Verständnis und Medienkompetenz sind 
wichtige Fähigkeiten in vielen Ausbildungsbereichen.



Kreative 
Kompetenzen 
und technisches 
Verständnis
Gestaltungssinn

Ein gutes Gespür für Gestaltung, 
Farben und Formen ist essentiell für 
kreative Mediengestaltung und 
ansprechende Designs.

Technisches Verständnis

Fachkenntnisse in Software und 
Medientechnik sind notwendig, um 
kreative Ideen professionell 
umzusetzen.



Soft Skills wie 
Teamfähigkeit und 
Kommunikationsstärke
Bedeutung sozialer Fähigkeiten

Soziale Fähigkeiten ergänzen fachliches Wissen und sind 
entscheidend für erfolgreiche Zusammenarbeit im Team.

Kommunikationsstärke

Klare und offene Kommunikation fördert Verständnis und 
effiziente Zusammenarbeit im Projektumfeld.

Zuverlässigkeit im Arbeitsumfeld

Zuverlässigkeit schafft Vertrauen und sichert den 
Projekterfolg durch termingerechte Erfüllung von 
Aufgaben.



Ablauf und 
Inhalte der 
Ausbildung



Struktur der dualen 
Ausbildung

Dauer der Ausbildung

Die Ausbildung erstreckt sich typischerweise über einen 
Zeitraum von drei Jahren und bietet eine strukturierte Lernphase.

Wechsel zwischen Praxis und Theorie

Auszubildende wechseln regelmäßig zwischen Betrieb und 
Berufsschule, um praktische und theoretische Kompetenzen zu 
entwickeln.

Praxisnahe Ausbildung

Die praktische Ausbildung im Betrieb ermöglicht ein direktes 
Anwenden von erlerntem Wissen in realen Arbeitsbedingungen.

Theoretisches Wissen

In der Berufsschule erwerben Auszubildende fundiertes 
theoretisches Wissen zur Ergänzung der praktischen 
Erfahrungen.



Schwerpunkte in 
der Berufsschule 
und im Betrieb

Berufsschulfächer

Medientechnik, Gestaltung, Kommunikation und Informatik bilden die theoretische Basis in der Berufsschule.

Praktische Fertigkeiten im Betrieb

Im Betrieb erlernen Auszubildende den Umgang mit Software und die Umsetzung von Kundenprojekten.



Prüfungen und 
Qualifikationen
Gesellenprüfung Komponenten

Die Gesellenprüfung umfasst schriftliche, praktische und 
mündliche Prüfungen, um umfassende Fähigkeiten zu 
prüfen.

Berufsabschluss

Erfolgreiche Absolvent:innen erhalten einen anerkannten 
Berufsabschluss als Qualifikationsnachweis.

Weiterqualifizierungsmöglichkeiten

Nach dem Abschluss stehen vielfältige Möglichkeiten zur 
beruflichen Weiterbildung und Spezialisierung offen.



Arbeitsalltag und 
Berufsperspektiven



Typischer Tagesablauf 
und Arbeitsumfeld

Projektbezogenes Arbeiten

Mediengestalter:innen arbeiten häufig an unterschiedlichen 
Projekten und passen ihre Arbeitsweise flexibel an die 
Anforderungen an.

Kreative Konzeptentwicklung

Der Alltag umfasst die Entwicklung kreativer Konzepte zur 
Umsetzung von Kundenwünschen und Designideen.

Technische Umsetzung

Technische Umsetzung der Konzepte erfolgt mit modernen 
digitalen Werkzeugen und Softwarelösungen.

Abstimmung mit Auftraggebern

Regelmäßige Kommunikation und Abstimmung mit Auftraggebern 
sind wichtig für erfolgreichen Projektabschluss.



Zusammenarbeit 
im Team und mit 
Kunden
Interdisziplinäre Kommunikation

Der Austausch zwischen Design, 
Technik und Marketing fördert 
innovative Lösungen und stärkt das 
Projektverständnis.

Kundenorientierte Zusammenarbeit

Die Einbindung von Kund:innen sorgt für 
maßgeschneiderte Ergebnisse und 
fördert Vertrauen im Projektverlauf.



Karrierechancen und 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Weiterbildung zum Fachwirt

Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten führen zum 
Fachwirt oder Medienfachwirt für vertiefte berufliche 
Kompetenzen.

Spezialisierung in Softwarebereichen

Spezielle Fortbildungen in Softwarebereichen eröffnen 
neue Chancen in der digitalen Medienwelt.

Studium Mediengestaltung und Kommunikation

Ein Studium im Bereich Mediengestaltung oder 
Kommunikation bietet umfangreiche 
Entwicklungsmöglichkeiten.



Motivation und 
Gründe für die 
Berufswahl



Faszination für 
Medien und 
Gestaltung

Kreative Ideen umsetzen

Berufseinsteiger:innen sind fasziniert 
von der Umsetzung kreativer Ideen in 
sichtbare Medienprodukte.

Verbindung von Kunst und Technik

Mediengestaltung kombiniert 
künstlerisches Schaffen mit 
moderner Technik für innovative 
Ergebnisse.



Persönliche 
Erfahrungen 
und 
Erfolgsfaktoren

Praktische Erfahrung

Beruflicher Erfolg basiert häufig auf gesammelter praktischer Erfahrung und angewandtem Wissen im Arbeitsalltag.

Neugier und Weiterbildung

Stetige Weiterbildung und Neugier fördern persönliche Entwicklung und öffnen neue berufliche Chancen.

Engagement und Kreativität

Engagement und kreative Ansätze helfen, Herausforderungen zu meistern und Projekte erfolgreich zu gestalten.



Bedeutung von 
Kreativität und 
Innovation im 
Beruf
Kreativität als Motor

Kreativität treibt die 
Mediengestaltung an und macht 
Medienprodukte einzigartig und 
ansprechend.

Innovative Umsetzungen

Innovation sorgt für neue 
Umsetzungen, die die Medienwelt 
dynamisch und zukunftsorientiert 
gestalten.



Fazit und Ausblick
Kreative und 

technische 

Kombination
Mediengestalter:innen 
verbinden kreatives Schaffen 
mit technischem Know-how 
für vielfältige Projekte.

Vielfältige 

Einsatzmöglichkeiten

Der Beruf bietet zahlreiche 
Anwendungsbereiche vom 
Design bis zur 
Medienproduktion.

Gute 

Zukunftsaussichten

Mediengestaltung ist 
zukunftsträchtig für kreative 
Technikliebhaber mit besten 
Karrierechancen.
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